gl

Bad Rothenfelde Protokoll Nr. 124/2015

Heilbad im Osnabriicker Land

Uber die Sitzung des Rates am Donnerstag, den 05.03.2015, Grundschule Bad Rothenfelde,
Frankfurter StraRe 48-50, 49214 Bad Rothenfelde

Offentliche Sitzung: 19:05 Uhr bis 20:50 Uhr
Nichtoffentliche Sitzung: 21:00 Uhr bis 22:30 Uhr

» Anwesend:

Mitglieder
Herr Franz-Josef Albers

Herr Matthias Beckwermert
Herr Carl Bohlmann

Frau Roswitha Eggert

Frau Marlies Huggelmeyer
Herr Michael Janbdke

Frau Claudia Klotzbach

Herr Alexander Kuchenbecker
Herr Henning Mayer

Herr Dirk Meyer zu Theenhausen
Frau Dr. Imke Panajotow-Pilz
Frau Susanne Pohlmann

Herr Klaus Rehkamper

Herr Arno Schomborg

Frau Onat Temme

Herr Edmund Tesch

Herr Frank Wernemann

Protokollftihrer
Herr Karl-Wilhelm Twelkemeyer

von der Verwaltung
Herr Stefan Lonker
Frau Iris Seydel

Géste
Herr Bucher (Fa. Sunovis/Green-Energy)
Herr Engelhardt (NLG)

Herr Andreas Temme

» Abwesend:

Mitglieder

Frau Annemarie Geschwinde
Frau Anne-Katrin Kebschull
Herr Andreas Wernemann
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» Tagesordnung:

1

10

11

12

13

14

15

Eréffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemafien La-
dung, der Beschlussfahigkeit, Feststellung der Tagesordnung und
Beschlussfassung tber dazu vorliegende Antrage

Genehmigung des Protokolls Nr. 116-2014 vom 11.12.2014 - &ffent-
licher Teil -

Verwaltungsbericht

Ausbau der Frankfurter Stralle zwischen dem Einmindungsbereich
"Frankfurter StralRe/Munstersche Stral3e" und dem Minikreisel
"Frankfurter StralRe/Hannoversche Stral3e/Helferner Weg"

Umsetzung der Malinahmen aus dem Radverkehrskonzept

41. Anderung des Flachennutzungsplanes und Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 "Sudlich der Hannover-
schen Stralde" mit értlichen Bauvorschriften; Abwagungs- und Sat-
zungsbeschluss

Vorlage: 2015/024

4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 15 "Ostlich der Osnabriicker
Strale" mit 6rtl. Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren gem. §
13 a Baugesetzbuch (BauGB); Vorentwurfsbeschluss als Grundlage
fur die Beteiligungen nach § 3 (1) sowie nach § 4 (1) BauGB
Vorlage: 2015/019

42. Anderung des Flachennutzungsplanes und Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 60 "Ulmenallee/Im Wiesengrund"; Vorentwurfs-
beschluss als Grundlage fur die Beteiligungen nach § 3 (1) sowie
nach § 4 (1) BauGB

Vorlage: 2015/020

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes
Nr. 6 "Blumenweg" bezgl. der Uberschreitung der Baugrenze und
der Uberbaubaren Geschossflachenzahl

Winterdienst

Beschluss Uber die Schaffung einer Stelle fur eine/n hauptamtliche/n
Klimaschutzmanager/in

Haushaltsplan 2015mit mittelfristiger Finanzplanung 2014 bis 2018
Vorlage: 2015/009

Gefahrdung kommualer Handlungsspielrdume durch die Freihan-
delsabkommen CETA, TTIP und TiSA

Kooperation VitalBader
Vorlage: 2015/016

OLEG-Anderung Gesellschaftervertrag
Vorlage: 2015/014
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16 Marktordnung; 1.Anderungssatzung
Vorlage: 2015/031

17 Konzessionsvertrag Strom AulRengebiet - Kriterien flr die Auswahl
des zukiinftigen Netzbetreibers und Konzessionsvertrag
Vorlage: 2015/010

18 Solarpark - Vorstellung des kiinftigen Betreibers Greenenergy

19 Behandlung von Anfragen und Anregungen

» Ergebnis der Sitzung:

zu1 Er6ffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgeméfen Ladung, der
Beschlussfihigkeit, Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung
tiber dazu vorliegende Antrage

Der Vorsitzende, 1. Stellv. Biirgermeister Tesch, ertffnet um 19:05 Uhr die Sitzung und
stellt ordnungsgemale Ladung und Beschlussfahigkeit fest. Der vorliegende ge-meinsame
Antrag der Ratsmitglieder Albers und Schomborg wurde in der Verwaltungs-
ausschusssitzung am 26.02.2015 erdrtert und das weitere Verfahren festgelegt. Der Antrag
von Ratsfrau Onat Temme wird zur weiteren Eréterung an den Tourismusausschuss verwie-
sen. Anderungs- bzw. Erganzungswiinsche zur Tagesordnung bestehen nicht; sie wird somit

festgestellt.

Von der Mdglichkeit einer Einwohnerfragestunden wird kein Gebrauch gemacht.

zu 2 Genehmigung des Protokolls Nr. 116-2014 vom 11.12.2014 - 6ffentlicher Teil

Das Protokoll Nr. 116-2014 vom 11.12.2014 — 6ffentlicher Teil - wird einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0
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zu 3 Verwaltungsbericht
Biirgermeister Rehkdamper erstattet folgenden Verwaltungsbericht

a) Baugebiet ,,Sudlich der Lindenallee®, Grundstiicksvergabe allgemein

Aufgrund der sehr regnerischen Witterung in den vergangenen Monaten konnten die Tief-
bauarbeiten seit Anfang Januar im Baugebiet ,Sudlich der Lindenallee” kaum weitergefiihrt
werden. Da zwischenzeitlich im Bereich der kinftigen Bauflachen neben der Tiefendrainage
noch eine Planumsdrainage eingebaut wurde, hat sich die Situation gebessert. Voraussicht-
lich kénnen die Tiefbauarbeiten Mitte bis Ende Marz fertiggestellt werden.

b) Umbau des Knotenpunktes L94/EichendorffstraBe/Am Forsthaus

Der Knotenpunkt ist in der aktuellen 3-Jahreskarte als Unfallhaufungsstelle in Erscheinung
getreten. Durch die BaumaRnahme soll dieser Missstand beseitigt und die Verkehrssicher-
heit verbessert werden. Die Landesbehorde fur StralRenbau und Verkehr teilt mit, dass fiir
das Vorhaben keine Umweltvertraglichkeitsprifung (UVP) durchgefiihrt werden muss. Die
Planunterlagen wurden der Gemeinde vorgelegt; sie enthalten alle von uns gewiinschten
MalRnahmen (Verzicht des Radweges parallel zum Strallenrand Eichendorffstralle (die jetzi-
ge Radwegfuhrung wird beibehalten), Aufpflasterung im Einmiindungsbereich Eichendorff-
stralle/Am Pagenkamp und Verzicht auf Rundborde zugunsten einer héhengleichen Pflaste-
rung im Einmindungsbereich Eichendorffstralle/Am Pagenkamp.

Die Kosten fir diese Malinahme werden rd. 250.000 € betragen und werden vom Land ge-
tragen. Lediglich die Aufpflasterung im Einmuindungsbereich Eichendorffstralie/Am Pagen-
kamp muss die Gemeinde zahlen. Sofern im Landeshaushalt entsprechende Mittel zur Ver-
flgung stehen, ist mit dem Baubeginn im Frihjahr/Sommer diesen Jahres zu rechnen.

c) Zuverldssige Kinderbetreuung

Auf das als Anlage beigeflugte anonyme Schreiben zur Situation der Kinderbetreuung in der
Gemeinde Bad Rothenfelde wird verwiesen. Die Gemeinde werde sich dieser Problematik
stellen und nach Losungsmoglichkeiten suchen.

zu 4 Ausbau der Frankfurter StraBe zwischen dem Einmiuindungsbereich "Frank-
furter StraBe/Miinstersche StraBe™ und dem Minikreisel "Frankfurter Stra-
Re/Hannoversche StraBe/Helferner Weg"

Es ergeht folgender

Beschluss (einstimmiq):
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1.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Ausbau der Frankfurter Strale zwischen dem
Einmindungsbereich ,Frankfurter Strale/Minstersche Strale“ und dem Minikreisel
~Frankfurter StralRe/Hannoversche Stralle/Helferner Weg* auszuschreiben und
durchzufiihren wie nach der Birgerbeteiligung erarbeitet und am Themenabend am
03.02.2015 prasentiert.

Das Buro SHP Ingenieure, Plaza de Rosalia 1, 30449 Hannover, erhalt den
Planungsauftrag fur die Umsetzung der Neugestaltung der Frankfurter Stral3e.

Der Planungsprozess wird weiterhin von der Arbeits-/Lenkungsgruppe bestehend
aus:

Ratsherr A. Wernemann (Fraktionsvorsitzender CDU/FDP-Gruppe),
Beigeordneter Bohimann (CDU/FDP-Gruppe, stellv. Vorsitzender Bau- u.
Planungsausschuss),

Beigeordnete Dr. Panajotow-Pilz,

Beigeordneter Albers (Fraktionsvorsitzender SPD, Vorsitzender Bau- u.
Planungsausschuss),

Ratsherr Beckwermert (Fraktionsvorsitzender Griine),

gemeinsam mit Vertretern des Fachplanungsbuiros und der Verwaltung begleitet,
um noch weitere Detailfragen zu erértern und zu klaren. Uber die Anordnung und
Anzahl (Verringerung) der Parkplatze ist im Rahmen der Ausfihrungsplanung
noch genau zu diskutieren.

Die Haushaltsmittel fur die Malnahme wurden bereits mit dem Nachtragshaushalt
2014 genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja:

Nein:

Enthaltung:

zu b

Umsetzung der MaBnahmen aus dem Radverkehrskonzept

Es ergeht folgender

Beschluss (einstimmiq):

Die Umsetzung der MaRnahmen aus dem Radverkehrskonzept erfolgt gemafR den Hand-
lungsempfehlungen des Ingenieurbliros SHP Ingenieure Hannover vom 16.02.2015 in der
beigeflgten Fassung.

Abstimmungsergebnis:
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Ja: 18

Nein: 0
Enthaltung: | 0
zu 6 41. Anderung des Flichennutzungsplanes und Aufstellung des vorhaben-

bezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 "Siidlich der Hannoverschen Strae"
mit ortlichen Bauvorschriften; Abwagungs- und Satzungsbeschluss
Vorlage: 2015/024

Es ergeht folgender

Beschluss (einstimmiq):

a) 41. Anderung des Flichennutzungsplanes

Die in der Anlage 1 befindlichen Empfehlungen zu den im Rahmen der friihzeitigen Informa-
tion der Offentlichkeit, der Beteiligung der Behérden und der sonstigen Trager 6ffentlicher
Belange wie auch der 6ffentlichen Auslegung eingegangenen Anregungen werden als Stel-
lungnahme der Gemeinde Bad Rothenfelde beschlossen.

Das Abwagungsergebnis ist mitzuteilen.
Die 41. Anderung des Flachennutzungsplanes wird beschlossen; die dazugehérige Begriin-
dung samt Umweltbericht wird gebilligt. Die Genehmigung des Flachennutzungsplanes ist

einzuholen.

b) Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 4 ,.Siidlich der Hannoverschen Strae” mit
ortlichen Bauvorschriften

Die in der Anlage 2 befindlichen Empfehlungen zu den im Rahmen der frihzeitigen Informa-
tion der Offentlichkeit, der Beteiligung der Behdrden und der sonstigen Trager offentlicher
Belange wie auch der 6ffentlichen Auslegung eingegangenen Anregungen werden als Stel-
lungnahme der Gemeinde Bad Rothenfelde beschlossen.

Das Abwagungsergebnis ist mitzuteilen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 4 ,Sudlich der Hannoverschen Stral3e” wird samt

der ortlichen Bauvorschriften und des Vorhaben- und ErschlieSungsplanes be-schlossen; die
dazugehdrige Begriindung samt Umweltbericht wird gebilligt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0
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zu7 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 15 "Ostlich der Osnabriicker StraRe"
mit ortl. Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a Bauge-
setzbuch (BauGB); Vorentwurfsbeschluss als Grundlage fuir die Beteiligun-
gen nach § 3 (1) sowie nach § 4 (1) BauGB
Vorlage: 2015/019

Beig. Bohlmann regt an, das vorhandene Parkdeck als Bezugspunkt fur die geplante Ge-
baudehdhen anzunehmen.

Unter Berlicksichtigung der im Fachausschuss diskutierten Erganzungs-/Anderungs-
wlnsche ergeht folgender

Beschluss (einstimmig):

Der Vorentwurf zur 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 15 ,Ostlich der Osnabriicker
Stralde” mit ortlichen Bauvorschriften samt Begriindung wird zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen. Auf der Grundlage dieser Planunterlagen ist die friihzeitige Blrgerbeteiligung gem.
§ 3 (1) BauGB sowie die Beteiligung der Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belan-
ge gem. § 4 (1) BauGB durchzufihren.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu 8 42, Anderung des Flichennutzungsplanes und Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 60 "Ulmenallee/lIm Wiesengrund"; Vorentwurfsbeschluss als
Grundlage fiir die Beteiligungen nach § 3 (1) sowie nach § 4 (1) BauGB
Vorlage: 2015/020

Es ergeht folgender

Beschluss (einstimmiq):

Der Geltungsbereich der 42. Anderung des Flachennutzungsplanes sowie des Bebau-
ungsplanes Nr. 60 ,Ulmenallee/Im Wiesengrund® beinhaltet jeweils die Flurstiicke 23/2, 28/7,
28/8, 28/9, 28/10, 28/12, 28/13, 28/14, 28/16, 29/2, 30/1, 30/2 sowie 31, alle ge-legen in der
Flur 10, Gemarkung Bad Rothenfelde.

Der Vorentwurf zur 42. Anderung des Flachennutzungsplanes samt Erlauterungsbericht so-

wie zum Bebauungsplan Nr. 60 ,UImenallee/Im Wiesengrund“ samt Begrindung werden
zustimmend zur Kenntnis genommen. Auf der Grundlage dieser Planunterlagen ist die frih-
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zeitige Blrgerbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB sowie die Beteiligung der Be-hérden und sons-
tigen Tragern o6ffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB durchzufiihren.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu9 Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 6
"Blumenweg" bezgl. der Uberschreitung der Baugrenze und der iiberbauba-
ren Geschossflachenzahl

Unter Hinweis, dass die schriftliche Einverstandniserklarung der Nachbarn vorliegen muss,
ergeht folgender

Beschluss (16 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltunq):

Zum Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 6 ,Blumen-
weg* einschlieBlich der 1. Und 2. Anderung, mit dem Ziel auf dem Grundstiick Nord-
stral3e 4 ein Mehrfamilienhaus mit 4 Wohneinheiten zu errichten, wird das gemeindliche Ein-
vernehmen gem. § 36 in Verbindung mit § 31 (1) BauGB mit der Bedingung erklart, dass die
beiden betroffenen Nachbarn zustimmen.

Bei den Befreiungen handelt es sich um die Uberschreitung der Baugrenze um ca. 40 cm
und um die Uberschreitung der Geschossflachenzahl (GFZ) von 0,70 auf 0,82.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 16
Nein:
Enthaltung: | 1

zu 10 Winterdienst

Es ergeht folgender

Beschluss (einstimmiq):

Die Winterdienstarbeiten flr die 6ffentlichen Gehwege, Platze usw. auerhalb der normalen
Arbeitszeit des gemeindlichen Bauhofes sollen gem. VOB beschrankt fur 3 Jahre ausge-
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schrieben werden. Eine Option flr eine jahrliche Verlangerung ist vorzusehen. Die
Ausschreibung sollte noch vor der Sommerpause erfolgen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu 11 Beschluss iiber die Schaffung einer Stelle fiir eine/n hauptamtliche/n Kli-
maschutzmanager/in

Es ergeht folgender

Beschluss (einstimmiq):

Fur die Umsetzung des gemeindlichen Klimaschutzkonzeptes soll eine Halbtagsstelle fur
eine/n hauptamtliche/n Klimaschutzmanager/in geschaffen werden. Der gemeindliche Kos-
tenanteil, gemal Gesamtfinanzierungsplan 35.504,00 €, ist in den Haushaltsplanen 2015,
2016 und 2017 entsprechend zu bertcksichtigen.

Die Verwaltung wird gebeten, die Halbtagsstelle gem. der als Entwurf beiliegenden Stellen-

ausschreibung kurzfristig 6ffentlich auszuschreiben und zum nachstmaéglichen Termin zu
besetzen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu 12 Haushaltsplan 2015mit mittelfristiger Finanzplanung 2014 bis 2018
Vorlage: 2015/009

Nachdem Verw.fach.-Ang. Lonker die Eckpunkte des Haushaltes und die beschlossenen
Anderungen und Erganzungen gegeniiber dem urspriinglich eingebrachten Haushaltsent-
wurf dargestellt hat, gibt der Vorsitzende des Finanz- und Werksausschusses, Ratsherr Ku-
chenbecker, weitergehende Erlauterungen zum Haushalt. Vor dem Hintergrund der vergan-
genen Berichterstattung in der NOZ, weist er auf die Entscheidungs-/Haushaltshoheit der
Gemeinde Bad Rothenfelde hin. Im Folgenden gibt er einen Schuldeniberblick bei den Be-
trieben und dem Kernhaushalt. Dort wurde solide gewirtschaftet und Schulden zurickgefihrt.
Er legt Wert auf die Feststellung, dass trotz nennenwerter Investitionstatigkeit (z.B. Feuer-
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wehrgeratehaus, Haus des Gastes, Grundschule) der Schuldenstand stetig zurtickgefuhrt
werden konnte.

Beig. Albers stimmt dem zu und macht deutlich, dass eine gewisse Verschuldung nicht
schlecht sein misse. Eingehend auf die Berichterstattung Gber die Therme stellt er klar, dass
die MalRnahme fir die Gemeinde Bad Rothenfelde sehr wohl eine grof3e Herausforderung
darstelle, aber letztlich kein Klotz am Bein sei. Die Entwicklung der Besucherzahlen stelle
sich durchaus positiv dar. Sein Dank gilt diesbeztglich dem Carpesolpersonal. Er mdchte
auch dem Landkreis Osnabrick fur die Infrastrukturférderung in Héhe von 500.000 € dan-
ken. Diese seien zwar unter gewissen Bedingungen erfolgt, darin sehe er aber auch Chan-
cen.

Eingehend auf das Rechtsstreitverfahren ,Kurbeitrag® appelliert er an die Gemeinde alle
rechtlichen Schritte fur eine rechtskraftige Satzung auszuschopfen. Gleichzeitig appelliert er
aber auch an die Kliniken, auf die Gemeinde zuzukommen.

Fur Beig. Dr. Panajotow-Pilz ist die Zuschussbedingung, dass der Landkreis die Haushalts-
fuhrung der Gemeinde ,begleitet”, nicht hinnehmbar. Dies kdnne sich der Landkreis durch
die Bewilligung der 500.000 € nicht kaufen. Die von Herr Kuchenbecker angesprochene ge-
meindliche Haushaltshoheit misse erhalten bleiben. Sie spricht sich dafir aus, dass man bei
den Betriebsschulden auch nach Moglichkeiten einer Umschuldung sucht.

Der Vorsitzende weist die Berichterstattung im Zusammenhang mit der Infrastrukturforde-
rung des Landkreises (Griechische Verhaltnisse) strikt zurlick. Die Gemeinde hat Begleitung

bzgl. der Therme verantwortungsvoll wahrgenommen und wird dies auch in Zukunft tun. Er
ist sich sicher, dass man das Objekt gemeinsam stemmen koénne.

Es ergeht folgender
Beschuss:
Unter Berlcksichtigung der beschriebenen Erganzungen wird die Haushaltssatzung 2015 in

der diesem Protokoll beigefligten Fassung beschlossen. Gleichzeitig wird das Investitions-
programm der Gemeinde Bad Rothenfelde beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu13 Gefahrdung kommualer Handlungsspielrdume durch die Freihandelsab-
kommen CETA, TTIP und TiSA

Ratsfrau Eggert verweist auf die ausfihrlichen Erdrterungen im Finanz- und Betriebsaus-
schuss. Der Fachausschuss hat einen Beschlussvorschlag dahingehend unterbreitet, dass
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sich der Rat der Gemeinde der Stellungnahme des Deutschen Stadte- und Gemeindebundes
zu dieser Thematik anschiefst. Damit sei der Antrag der Griinen-Ratsfraktion erledigt.

Der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde schlie3t sich der Empfehlung des Deutschen Stad-
te- und Gemeindebundes einstimmig an.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu 14 Kooperation VitalBader
Vorlage: 2015/016

Es ergeht folgender

Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde beschliel3t die Fortflihrung der Zusammenarbeit der
Bader im Osnabriicker Land auf Basis der Ergebnisse des Konzeptes sowie der vorliegen-

den Kooperationsvereinbarung. Diese ersetzt die bestehende Vereinbarung vom 08.05.2012.

Der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde ist auch in Zukunft regelmaRig zu informieren und in
wichtige Entscheidungen in geeigneter Weise einzubinden.

Der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde beauftragt den Blrgermeister zur Unter-
zeichnung der Kooperationsvereinbarung.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0

zu 15 OLEG-Anderung Gesellschaftervertrag
Vorlage: 2015/014
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Es ergeht folgender
Beschluss:

Dem Gesellschaftsvertrag der Osnabriick Land — Entwicklungsgesellschaft mbH (OLEG),
Osnabruck in der beigefigten Fassung wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0
zu 16 Marktordnung; 1.Anderungssatzung

Vorlage: 2015/031

Es ergeht folgender
Beschluss:

Die 1. Anderungssatzung der Satzung liber Wochenmérkte, Volksfeste und Spezial-
markte (Marktordnung) wird in der diesem Protokoll beigefugten Fassung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0
zu 17 Konzessionsvertrag Strom AuBengebiet - Kriterien fiir die Auswahl des zu-

kinftigen Netzbetreibers und Konzessionsvertrag
Vorlage: 2015/010

Es ergeht folgender

Beschuss:
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Der als Anlage beigefligten Aufforderung zur Angebotsabgabe, die auch die Festlegung der
Auswahlkriterien beinhaltet, wird zugestimmt.

Ebenfalls wird dem als Anlage beigefugten Entwurf eines Konzessionsvertrages  zuge-
stimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 18
Nein: 0
Enthaltung: | 0
zu 18 Solarpark - Vorstellung des kiinftigen Betreibers Greenenergy

Der Vorsitzende begrifdt die Herren Engelhardt (NLG) und Bucher (Fa. Sunovis/Green
Energy). Herr Bucher stellt sodann seine Firma und das Projekt ,Solarpark auf dem ehemali-
gen Vogelparkgelande® anhand der als Anlage beigefligten Prasentation vor. Er macht deut-
lich, dass die Anlage bereits Ende April ans Netz gehen kann. AnschlieRend beantwortet er
Fragen.

Abstimmungsergebnis:

Ja:
Nein:
Enthaltung:

zu 19 Behandlung von Anfragen und Anregungen

Ratsherr Kuchenbecker erinnert an die Umsetzung des Bushaltehduschens Erlenweg/Lidl
und die Aufstellung der neuen Hauschen.

Abstimmungsergebnis:

| Ja: | |
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Nein:

Enthaltung:
gez. Edmund Tesch gez. Klaus Rehkamper gez. Karl-Wilhelm
Twelkemeyer
Vorsitzende/r Blrgermeister Protokollfihrer/in

Seite 14 von 14



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

